Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/60 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Busse (Herford)r Frau Dr. Diemer- 
NicolauSr Dorn, Moersch und Genossen 


betr. Stiftungsrecht 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist sich die Bundesregierung bewußt, daß Stiftungen mit 
der Zweckbindung des Stiftungsvermögens für bestimmte 
Aufgaben besonders geeignet sind, langfristige wissen- 
schaftliche Forscbungsaufgaben zu fördern, daß aber das 
jetzt geltende zersplitterte Stiftungsrecbt und das Steuer- 
recht die Gründung und Ausweitung von Stiftungen behin- 
dern und deshalb ein verändertes Stiftungsrecbt notwendig 
ist? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, entsprechend den Forde- 
rungen des Deutschen Juristentages im Jahre 1962 eine 
Reform des Stiftungsrechts in der Weise vorzuschlagen, 
daß ein bundeseinheitliches Stiftungsrecht geschaffen wird? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, Änderungen der Steuer- 
gesetzgebung, insbesondere bei der Schenkung Erbschaft-, 
Einkommen- und Körperschaftsteuer vorzuschlagen, damit 
die Gründung und Finanzierung von Stiftungen erleichtert 
wird? 

4. Ist die Bundesregierung bereit sicherzustellen, daß für Stif- 
tungen anstelle der Prüfung durch Rechnungshöfe die pri- 
vate Wirtschaftsprüfung zulässig ist? 


Bonn, den 29. November 1965 
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